
  

 
 
 
 
 
 
 

Unser Konzept für sozialen Frieden und 

eine neue journalistische Ethik 2024 

 

Bürgerinitiative Leuchtturm ARD 4.0 

 

 

Liebe Erdenbürger, 

 

wir müssen uns damit auseinandersetzen, dass unsere Zivilisation eine ethische 

Zeitenwende braucht. Vier Jahre Aktivismus ohne gewünschte Resultate, 60 Jahre 

Friedensbewegung ohne Resultate, seit Vietnam. Schönreden bringt leider nichts, keine 

Politiker-Rücktritte, kein Waffenstillstand bei 240 Konflikten/Kriegen. Wir haben zwar 

weltweit diverse Teilerfolge, aber hier geht es um die Frage, ob wir eine grundsätzliche 

ethische Zeitenwende für die ganze Menschheitsfamilie erreichen können. 

 

Die Analyse sagt: Über den aktuell 240 bewaffneten Konflikten steht der internationale 

Informationskrieg. Er ist der entscheidende Konflikt unserer Zeit. Denn eine Opposition, die 

nicht als bereichernd empfunden wird, ist wirkungslos. Das weiß der tiefe Staat / MIK, 

deshalb ist die massenpsychologische Beeinflussung sein wichtigstes Betätigungsfeld. 

Der Grund für unsere fehlenden Resultate ist, weil wir keine Opposition haben, die geschätzt 

wird und der zugehört wird. Egal ob inner- oder außerparlamentarisch. Wahre ethische 

Themen, die sofort Mehrheiten bekämen, werden unterdrückt. (Frieden, Gewaltlosigkeit, 

Diplomatie, direkte Demokratie, staatliche Souveränität, Reform der UNO, usw.) 

 

Warum kann unser Konzept innerhalb 6 Monaten Weltgeschichte schreiben und dieses 

Dilemma endlich ändern? 

 

Unsere Grundformel lautet: Nur Aktivismus/Opposition PLUS Leitmedien/Deutungshoheit 

sind stark genug das bestehende System des MIK (militärisch-industrieller Komplex) 

herauszufordern. Denn nur Heuchelei und Desinformation können ein System am Leben 

halten, das den ethischen Interessen der gesamten Zivilisation entgegensteht. 

 

Wir Aktivisten sollten alle reflektieren, dass all unser Tun seit Jahrzehnten ohne zählbare 

Resultate war, weil wir dafür nicht leitmedial gewürdigt werden. 

 

Wir alle, die diese wirkliche ethische Zeitenwende anstreben, sollten uns also gemeinsam 

und koordiniert um das naheliegendste Ziel kümmern, das die nötige Perspektive hat: 

Die Befreiung der Leitmedien von illegaler Beeinflussung, eine neue journalistische Ethik. 

Dafür braucht es ein Konzept, und das haben wir in zwei Jahren erarbeitet! 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Konzept: 

Wir haben zwei Handlungsaufträge: 

1. Netzwerke verbinden, strategisches kreatives Planungszentrum einrichten 

2. Arbeitsteam aufstellen, erstes Ziel: 50 Mitarbeiter, 4 Stunden pro Woche. 

 

Konkret: 

Für eine neue Presseethik brauchen wir den direkten Dialog mit einem korrupten/ mental 

manipulierten System. Damit man uns zuhört müssen wir versöhnlich und mit Macht 

auftreten. Versöhnlich sind wir bereits, wie bekommen wir Macht? Nur durch 

gesellschaftliche Relevanz, also durch eine Allianz, eine gemeinsame Stimme. 

Da wir Aktivisten bisher noch nicht in der Lage waren uns zusammenzutun, aber eine starke 

Allianz unabdingbar ist, haben wir hier eine Multi-Level-Lösung erarbeitet: 

Bereits 50 Menschen können in 4 Stunden 1000 Email-Einladungen an die Leitmedien 

schicken. Wir laden zu allem, das die konstruktive und kreative Opposition darstellt: 

Demos, Mahnwachen, Vorträge, Podiumsdiskussionen, Online-Webinare, usw. 

Die Journalisten werfen die Mails vorerst weg, aber die vielen Events/ kreativen Inhalte 

werden ihnen immer bewusster, weil sich die Mails jeden Tag/ jede Woche wiederholen. 
 

1000 Events, die von nur 50 Aktivisten aktiv betreut werden schaffen zudem 

Aufmerksamkeit auch bei den Veranstaltern der 1000 Events. Dadurch entsteht eine eigene 

Dynamik unter den internationalen Aktivisten. All das wird kombiniert mit unserer 

Netzwerkarbeit, den Ideen unseres Planungsbüros und mit medialen Kampagnen in den 

freien Medien, die die Dynamik antreiben. Ziel ist vor allem das Anstoßen einer öffentlichen 

weltweiten Diskussion über die historische, verlogene und heuchlerische Ethik des 

Journalismus und das institutionelle zivilisatorische Versagen der Gewaltenteilung! 

Diese öffentliche Diskussion wird der Gradmesser der Macht, die wir brauchen, um bei 

unserem Dialogangebot mit den Verantwortlichen Gehör zu finden. 

 

Wir haben das nun 2 Jahre in der Praxis getestet: Wir haben bereits 20 Runde Tische mit 

leitmedialen Chefredaktionen von ÖRR und Zeitungskonzernen hinter uns. 

Die Journalisten, die wir trafen, sind Menschen, die auch Interesse an der gesellschaftlichen 

Versöhnung haben. Aber die Hierarchien hinter diesen Menschen können nur mit Macht 

aufgebrochen werden. Deshalb brauchen wir ein Konzept, das diese Macht aufbaut. 
 

Statt weitere vier Jahre Zeit zu verlieren sollten wir unsere Energie nun endlich fokussieren 

und mit einem Laserstrahl unser gebündeltes Licht auf die heuchlerische Vierte Säule 

werfen. Und die Sollbruchstelle der vierten Säule ist der ÖRR, weil wir dort sogar rechtlich 

eine bessere Ethik einklagen können. Der mitteleuropäische öffentliche Rundfunk kann das 

ganze Kartenhaus der weltweiten Heuchelei zusammenbrechen lassen. 

Das wäre das Ende des MIK und der Beginn einer ethischen Zeitenwende. 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

Und das Beste zum Schluss:  

All das kostet keinen Cent! Denn wir nutzen die historisch erstmals kostenlose internationale 

digitale Kommunikation für das Netzwerken und für den Dialogaufbau. 
 

Außerdem können wir die Erfahrungen und viele bestehende Ressourcen von 

internationalen Aktivisten und Oppositionen nutzen, die seit vier Jahren aufgebaut wurden. 

Viele engagierte Botschafter könnten dieses Konzept in wenigen Monaten umsetzen. 

 

Ich freue mich auf eure Rückfragen und viele kreative Gespräche 

Liebe Grüße, Jimmy Gerum, +49-151-5055 2062 

Bürgerinitiative Leuchtturm ARD ORF SRG 

https://LeuchtturmARD.de  info@leuchtturmARD.de 

 

 

Hier ist unser aktueller Stand: 

Wir laden die internationalen Leitmedien inzwischen zu über 200 kreativen Friedens- und 

Demokratie-Veranstaltungen jede Woche. 

Unser Ziel im ersten Schritt sind tausende weltweit, dafür wächst unser Netzwerk täglich: 

 
7min Anleitung: https://youtu.be/3r9a4CODZ2U 

Link zum Web Tool in sechs Sprachen: https://lstu.fr/mediendialog 
 
 
Dokumentation unserer Erfolge in zwei Jahren: 

https://leuchtturmard.de/mahnwachen-material/briefe-an-die-redaktion 

https://leuchtturmard.de/mahnwachen-material/dokumente 

 


